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ist manchmal ein Problem, das Wissen um eine 
frühzeitige, adäquate Therapie ist für das Wohl-
befinden der Patienten entscheidend.
Unsere Tagung ist daher diesmal einerseits der 
abklärung von Schilddrüsenknoten und ande-
rerseits der nebenschilddrüsenfunktion gewid-
met. 
Es sollte genügend Zeit für eine ausführliche Dis-
kussion bleiben, wir ersuchen daher die Teilneh-
merInnen im Sinne eines „Schilddrüsendialogs“ 
eifrig mitzuwirken.

Wir wünschen einen interessanten und schönen 
aufenthalt in Seefeld.

Dirk Heute, Telfs 
Wolfgang Buchinger, Graz/Gleisdorf
Franz Prasch, Mödling
Rupert Prommegger, Innsbruck
Wolfgang Zechmann, Birgitz
Georg Zettinig, Wien

grussWorte
Willkommen in Seefeld zum „ersten österreichischen schilddrüsendialog“, 
der ersten Jahrestagung der Österreichischen Schilddrüsengesellschaft , 
die erst vor einem Jahr, am 4. Mai 2013, in Innsbruck gegründet wurde.

Radioaktive Isotope, vor allem Radiojod, haben seit mehr als 70 Jahren 
überhaupt erst die Erforschung des Schilddrüsenstoffwechsels ermög-
licht, und radioaktives Jod war bis in die Mitte des vorigen Jahrhunderts 
ein unverzichtbares Werkzeug der Schilddrüsendiagnostik und –therapie. 
Der präzise nachweis niedrigster Hormonkonzentrationen gelang dann  
erst mit radioaktiv markierten Reagentien (Radio-Immuno-assays). Da-
her haben sich in Österreich die Schilddrüsenambulanzen an den nukle-
armedizinischen abteilungen entwickelt.  Die Schilddrüsenszintigraphie 
mit 99m-Technetium und Therapie mit radioaktiven Tracern ist nach wie 
vor Standard.

auch nach der Einführung der Sonographie vor etwa 40 Jahren ist die 
Schilddrüsendiagnostik in Österreich, zumeist in einer Hand, an den nu-
klearmedizinischen Institutionen (intra- und auch zunehmend extramu-
ral) geblieben. Dieser „one stop shop“ ist für die Patienten bequemer 
und auch qualitativ besser und ein Vorteil gegenüber anderen Ländern.

Es ist somit kein Zufall, dass die österreichische Schilddrüsengesellschaft 
von fünf nuklearmedizinern gegründet wurde.

Schilddrüsenhormone beeinflussen den gesamten Stoffwechsel, die 
Schilddrüsendiagnostik ist daher für alle Fachrichtungen wichtig. Es war 
daher unser Ziel, auch andere an der Schilddrüse Interessierte mit in 
die österreichische Schilddrüsengesellschaft einzubinden, also vor allem 
Chirurgen, die ja unsere Patienten operieren, Internisten (Endokrinolo-
gen), Pathologen, HnO-Ärzte, Pädiater, Gynäkologen und natürlich auch 
allgemeinmediziner.

Die Ultraschalldiagnostik ist inzwischen weit verbreitet, es werden häu-
fig, oft zufällig, Schilddrüsenknoten entdeckt, der weitere Umgang mit 
diesem Befund erfordert aber viel Erfahrung. Ziel unserer Gesellschaft 
ist es, diese Erfahrung weiter zu geben und Probleme mit anderen Fach-
richtungen zu diskutieren. 

Eine Struma wird oft operiert, der postoperative Hypoparathyreoidismus 
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tagungsort
Hotel St. Peter
Mösererstrasse 53, a-6100 Seefeld in Tirol
T: +43 5212 4555 0, F: +43 5212 4555 45
E: info@mountains.at
I: www.mountains.at

Kongressorganisation
PCO Tyrol Congress
Congress und Messe Innsbruck GmbH
Rennweg 3, a-6020 Innsbruck
T: +43 512 575600, F: +43 512 575607
E: osdg2014@cmi.at 
I: www.cmi.at

Veranstalter der industrieausstellung
S12! Studio 12 gmbh
Kaiser Josef Straße 9, a-6020 Innsbruck
T: +43 512 890438, F: +43 512 890438-15
E: office@studio12.co.at
I: www.studio12.co.at

grafiK und gestaltung
carpemedia GbR 
Werbekommunikation & Design   
a-6020 Innsbruck
T: +43 699 111 203 62
E: info@carpemedia.at
I: www.carpemedia.at 

KontaKt

träger des Wissenschaftlichen PrograMMs
Österreichische Schilddrüsengesellschaft (OSDG)
ZVR: 262070721

geschäftsstelle:
Österreichische Schilddrüsengesellschaft
Mag. Michaela Schellnegger
Laudongasse 12/8, a-1080 Wien
E: office@osdg.at

loKales organisationsKoMitee
Oa Dr. Wolfgang Buchinger, Graz/Gleisdorf
Dr. Dirk Heute, Telfs
Prim. Dr. Franz Prasch, Mödling
Univ. Prof. Dr. Rupert Prommegger, Innsbruck
Univ. Doz. Dr. Wolfgang Zechmann, Birgitz
Univ. Doz. Dr. Georg Zettinig, Wien 

www.osdg.at

www.schilddruesengesellschaft.at
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schilddrüsen- ultraschallkurs 
(bitte beachten Sie, dass max. 40 Personen 
am Kurs teilnehmen können)
Teilnahmegebühr  € 260,-

      
 
ZertifiZierung
Die Teilnahme am 1. Österreichischen Schilddrüsendialog wurde in Zu-
sammenarbeit mit der Landesärztekammer Tirol für den Erwerb des 
Fortbildungsdiploms der österreichischen Ärztekammer zertifiziert. 
Die Fortbildungspunkte werden von allen Landesärztekammern aner-
kannt und auf dem jeweiligen Punktekonto gutgeschrieben.
Folgende Diplomfortbildungspunkte wurden für die Veranstaltung  
beantragt:

osdg tagung    12 dfP

ultraschallkurs   8 dfP 
     (+ 8 Stunden Theorie für  
     das Zertifikat Sonografie der  
     Schilddrüse der ÖaK)

Von der Schweizer Gesellschaft für Innere Medizin (SGIM) wurden 12 
Credits Kernfortbildung in allgemeiner Innerer Medizin vergeben.

Sie erhalten Ihre Teilnahmebescheinigungen gemeinsam mit Ihren Kon-
gressunterlagen an der Registrierung im Hotel St. Peter.
Bitte vergessen Sie nicht, sich täglich in die Unterschriftenliste an der 
Registrierung einzutragen. 

allgeMeine inforMationen

Kongressunterlagen
Sie erhalten Ihre gesamten Kongressunterlagen gemeinsam mit Ihrem 
namensschild vor Ort an der Registrierung im Hotel St. Peter in Seefeld.  
Ihr namensschild gilt als Eintrittsausweis zum wissenschaftlichen Pro-
gramm und ist bitte innerhalb des Veranstaltungsortes gut ersichtlich zu 
tragen. Tagestickets sind entsprechend gekennzeichnet.
Für zusätzlich gebuchte Leistungen, wie beispielsweise Kurse oder 
abendveranstaltungen, erhalten Sie eigene Tickets, die bei Inanspruch-
nahme vorzuzeigen sind.
Gemeinsam mit diesen Unterlagen erhält jeder Teilnehmer eine Tagungs-
tasche mit dem Programm. Kaffeepausen sowie Mittagessen sind in der 
Tagungsgebühr enthalten.

ÖffnungsZeiten registrierung
Die Registrierung im Eingangsbereich des Hotels ist während folgender 
Zeiten für Sie geöffnet:
Donnerstag, 20. März 2014: 08:00 – 09:30 Uhr und 15:00 – 19:00 Uhr 
Freitag, 21. März 2014:  08:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 22. März 2014: 08:30 – 10:00 Uhr

Gerne steht Ihnen das Team von PCO Tyrol Congress bei jeglichen Fragen 
und Buchungswünschen zur Verfügung. 
Vor Ort in Seefeld erreichen Sie uns unter der nummer: +43 676 434 2884

teilnahMegebühren    

teilnahmegebühr ab 1. februar anmeldung 
vor ort

Gesamte Tagung – OSDG Mitglied € 140.- € 250.-

Gesamte Tagung – nichtmitglied € 200.- € 250.-

Tageskarte Donnerstag 20. 3. 2014 € 50.- € 50.-
Tageskarte Freitag 21. 3. 2014 € 120.- € 120.-
Tageskarte Samstag 22. 3. 2014 € 100.- € 100.-
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freitag, 21. MärZ 2014, 20:00
geselliger abend
im hotel st. Peter, seefeld

Kosten pro Person: € 30,00

In der beeindruckenden Bergkulisse Seefelds wollen wir Ihnen im pas-
senden Rahmen die Tiroler Geselligkeit näher bringen. nach einem inte-
ressanten und lehrreichen Tagesprogramm lassen wir den Tag gemein-
sam Revue passieren und den abend gemütlich ausklingen. Wir freuen 
uns auf einen geselligen abend.

geselliges abendPrograMM

bitte beachten sie, dass alle abendveranstaltungstickets im Vorhin-
ein gebucht werden müssen. 
gerne können sie ihre buchung schriftlich an Pco tyrol congress 
(osdg2014@cmi.at) übermitteln oder tickets bei der registrierung 
in seefeld lösen.

donnerstag, 20. MärZ 2014, 20:00
begrüssungsabend
im hotel st. Peter, seefeld

Kosten pro Person: für Kongressteilnehmer inkludiert
€ 30,00 für Begleitpersonen

In der angenehmen atmosphäre des Hotel St. Peter soll dieser Empfang 
als Einstimmung auf die Kongresstage stattfinden. Nach den Eröffnungs-
vorträgen laden wir Sie gerne zu einem Stehempfang im Kongressho-
tel ein. Wir freuen uns, gemeinsam mit Ihnen den 1. Österreichischen 
Schilddrüsendialog in Seefeld zu eröffnen und wünschen Ihnen einen 
kommunikativen und schönen abend.
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so KoMMen sie nach seefeld ...

hotel st. Peter de luxe 
Mösererstrasse 53
6100 Seefeld, Tirol 
Österreich 
T: +43 5212 4555 0
www.mountains.at 

... Mit deM auto
Seefeld erreichen Sie am besten mit dem auto aus Garmisch kommend 
oder über die Inntalautobahn ausfahrt Zirl bei Innsbruck.
D: Über Garmisch/Partenkirchen-Mittenwald-Scharnitz oder über Kuf-
stein-Inntalautobahn ausfahrt Zirl-Zirler Berg
CH: Über Feldkirch-arlberg-Inntalautobahn ausfahrt Telfs Ost-Mösern
I: Über den Brennerpaß-Inntalautobahn ausfahrt Zirl-Zirler Berg
Das Hotel befindet sich im Hotelleitsystem im orangen Bereich, folgen 
Sie daher bitte immer der orangen Hauptroute. Verlassen Sie die Route 
erst, wenn das Hotel namentlich angeführt ist (d.h. von der Hauptroute 
abweicht).

... Mit der bahn
ÖBB - Österreichische Bundesbahnen
Mit den ÖBB können Sie bequem und günstig aus ganz Österreich und 
dem benachbarten ausland anreisen. Sowohl ab München als auch ab 
Innsbruck gibt es gute Verbindungen in die Olympiaregion Seefeld.
Beinahe stündlich fahren 8 Minuten nach der vollen Stunde Züge vom 
Hauptbahnhof Innsbruck nach Seefeld. Den genauen Fahrplan finden Sie 
auf www.oebb.at. 
Idealerweise befindet sich der Seefelder Bahnhof direkt am Rande der 
Fußgängerzone .

www.miegermany.de

Systeme für die gesamte Diagnostik

Konzepte für die Nuklearmedizin
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freitag, 21. MärZ 2014

09:00 – 10:30 PräoPeratiVe dignitätsbeurteilung: 
  bildgebung    
  Vorsitz:  Markus Luster (Marburg) und 
  Siroos Mirzaei (Wien)

09:00  - 09:20  schilddrüsenknoten: dignitätsbeurteilung 
  im ultraschall
  alois Gessl (Wien)

09:20  - 09:40  brauchen wir tirads?
  Georg Zettinig (Wien)

09:40 – 10:00  der kleine Knoten – was tun?
  Wolfgang Zechmann (Schwaz)

10:00 – 10:20  Konventionelle Szintigrafie und PET beim 
  schilddrüsenknoten
  Hans-Jürgen Gallowitsch (Klagenfurt)

10:30 – 11:00 KaffeePause 
  mit freundlicher Unterstützung von

11:00 – 12:30 Zytologie, histologie und MoleKulare 
  MarKer    
  Vorsitz:  nikolaus neuhold (Wien) und 
  Klaus Kaserer (Wien)

11:00 - 11:20  fnP – wann, warum, und wie geht das?
  andrea Hofmann, Gundula Rendl, 
  Katrin Hofstätter-Hörl (Salzburg)

11:20 - 11:40  Klassifikationen in der Zytologie
  Oskar Koperek (Wien)

11:40 - 12:00  Molekulare Marker in der Pathologie
  Kurt Werner Schmid (Essen)

Wissenschaftliches 
PrograMM

donnerstag, 20. MärZ 2014

09:00 - 17:00  schilddrüsen-ultraschall-Kurs KoMPaKt  
  nach den richtlinien der ÖguM  
  Kursleiter:  Wolfgang Buchinger (Gleisdorf) 
    alois Gessl (Wien)
    Georg Zettinig (Wien)

  Akkredidiert für das Zertifikat Sonografie der  
  schilddrüse der ÖäK

16:30 – 18:00 JahreshauPtVersaMMlung der berufsVer- 
  einigung Österr. nuKlearMediZiner  
  Vorsitz:  Siroos Mirzaei (Wien)  

17:00 - 18:00  nuklearmedizin in deutschland und die Vergütungs- 
  situation: einheitlicher bewertungsmaßstab und  
  die gebührenordnung der ärzte
  Martin Wenger (Bad Hersfeld)

  Gäste sind zum Vortrag herzlich willkommen!

19:00 – 20:00 erÖffnung des 1. Österreichischen 
  schilddrüsendialogs    
  Vorsitz:  Dirk Heute (Telfs) und 
  Rupert Prommegger (Innsbruck) 

19:00 - 20:00  struma nodosa – ein inzidentalom oder mehr?
  Markus Luster (Marburg)

ab 20:00 begrüssungsabend iM hotel st. Peter  
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saMstag, 22. MärZ 2014

08:00 – 09:00 JahreshauPtVersaMMlung der 
  Österreichischen schilddrüsengesellschaft
  Vorsitz:  Dirk Heute (Telfs) und Franz Prasch (Mödling)  

09:00 – 11:00 VitaMin d, schilddrüse und nebenschilddrüse 1 
  Vorsitz:  Christian Scheuba (Wien) und 
  Vinzenz Stepan (Graz)

09:00  - 09:20  Vitamin d, schilddrüse und nebenschilddrüse
  Harald Dobnig (Graz)

09:20  - 09:40  der postoperative hypoparathyreoidismus
  Michael Hermann (Wien)

09:40 – 10:00  therapiestrategien beim postoperativen 
  hypoparathyreoidismus
  Rainer Lipp (Graz)

10:00 – 11:00 spannendes aus der Praxis
  fallbeispiele
  Wolfgang Buchinger (Gleisdorf)
    

11:00 – 11:30 KaffeePause
  mit freundlicher Unterstützung von

11:30 – 12:30 VitaMin d, schilddrüse und nebenschilddrüse 2 
  Vorsitz: Kurt Werner Schmid (Essen) und 
  Irene Virgolini (Innsbruck)

11:30  - 11:50  erhöhtes Parathormon – was tun?
  alois Gessl (Wien)

12:00 – 12:30 round table
  Kurt Werner Schmid (Essen), Klaus Kaserer (Wien),  
  nikolaus neuhold (Wien), Oskar Koperek (Wien), 
  Peter Obrist (Zams), Christian Scheuba (Wien), 
  Wolfgang Buchinger (Gleisdorf), Gerhard Wolf (Graz)

12:30  - 14:30 MittagsPause

14:30 – 15:30 alternatiVe theraPie-ansätZe
  Vorsitz:  amir Kurtaran (Wien) und 
  Hans-Jürgen Gallowitsch (Klagenfurt)

14:30 - 14:45  Komplikationen bei der schilddrüsenoperation
  Rupert Prommegger (Innsbruck)

14:45 – 15:00  alkoholinstallation
  alexander Becherer (Feldkirch)

15:00 – 15:30  radiofrequenz- und laserablation
  Harald Dobnig (Graz)

15:30 – 16:00 KaffeePause
  mit freundlicher Unterstützung von

16:00 – 17:00 sPannendes aus der Praxis
  Vorsitz:  Herbert Tilg (Innsbruck) und 
  Michael Gabriel (Linz)

16:00 – 16:20  auch Kinder können schilddrüsenkrank sein
  Klaus Kapelari (Innsbruck)

16:20  – 16:40  tyrosinkinasehemmer bei fortgeschrittenem 
  medullärem schilddrüsenkarzinom
  Michael Kreißl (augsburg)

16:40  – 17:00  die schilddrüse im endokrinologischen Kontext
  Michael Krebs (Wien)
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aussteller und 
sPonsoren
(stand bei drucklegung)

Wir bedanken uns recht herzlich bei unseren 
ausstellern und Sponsoren für die Unterstützung 
des 1. Österreichischen Schilddrüsen-Dialogs in Seefeld!

astraZeneca 

BSM Diagnostica 

Covidien austria GmbH 

DSD Pharma

ELIMPEX 

GE Healthcare 

Genzyme a Sanofi company 

IaSOn GMBH 

Medos austria

MERCK GmbH 

MIE medical imaging electronics GmbH 

Olympiaregion Seefeld 

Roche Diagnostics GmbH 

SanDOZ 

Sonoarena Vertriebs GmbH 

Takeda Pharma 

THP Medical Products 

Toshiba Medical Systems, austria

11:50  - 12:10  Konventionelle Szintigrafie und 
  Pet beim nebenschilddrüsenadenom
  Christian Uprimny (Innsbruck)

12:10 – 12:30  Was will der chirurg vor der 
  nsd operation wissen
  Rupert Prommegger (Innsbruck)

12:30 – 13:00 ZusaMMenfassung und ausblicK



T
H

Y
 4

5
/0

6
-1

3

Thyrogen® Pulver z. Herst. e. Inj.-lösg. Wirkstoff: Thyrotropin alfa. Zusammens.: Arzneil. wirks. Bestandt.: Jede Durchstechfl . enth. 0,9 mg Thyrotropin alfa. Sonst. Be-
standt.: Mannitol, Natriumhydrogenphosphat 1 H2O, Natriumdihydrogenphosphat 7 H2O, Natriumchlorid. Anw.-geb.: Thyreoglobulintests (Tg-Tests) mit od. ohne Radiojod-
Ganzkörperszintigraphie, d. durchgef. werden, um best. Arten v. Schilddrüsenkrebs bei Pat. festzust., d. nach Thyreoidektomie mit Schilddrüsenhormon-Suppressionsther. 
(THST) behand. werden. Pat. mit niedr. Gefährdungsgrad bei gut diff. Schilddrüsenkrebs, bei d. während e.ze Tg-Konz. u. kein rhTSH-stimul. Tg-Anstieg nachweisbar ist, kön-
nen i. Anschl. durch Best. der rhTSH-stimul. Tg-Spiegel überwacht werden. Prätherap. Stimulierung i. Komb. m. 30-100 mCi (1,1-3,7 GBq) Radiojod z. Ablation v. restl. Schild-
drüsengew. bei Pat., d. wg gut differenziertem Schilddrüsen-Ca e. fast totalen od. totalen Thyreoidektomie unterzogen wurden u. bei denen keine Hinw. auf Fernmetastasen 
vorliegen. Gegenanz.: Überempfdlk. ggü. schilddrüsenstimulierenden Hormonen bovinen od. humanen Ursprungs od. e. d. sonst. Bestandt. Warnhinw. u. Vorsichtsmaßn.: 
Nicht intravenös u. nicht m. and. AM in derselb. Injekt. verabr. Entscheidg. üb. Verw. b. Kdrn. durch Pädiater. Bei best. Pat.-gruppen (mit lokaler Tumorexpansion innerh. 
lebensw. anatom. Strukt.) Vorbehandl. m. Kortikosteroiden erwägen. Sorgf. Nutzen-Risiko-Abwägung b. ält. Pat. m. erhöht. Risiko durch Herzerkr. u. Pat. m. erhebl. Schilddrü-
senrestgew. Langsamere Elimination b. Dialysepat. u. Pat. m. eingeschr. Nierenfkt.. Schwangersch. u. Stillzeit: Nicht anw. In Komb. m. Radiojod kontraindiziert. Nebenw.: 
Neoplasien: Häufi gk. n. bek. Neoplasma, Schwellg, Metastasenschm. Nerven: häufi g Schwindel, Kopfschm., Parästhesie; Häufi gk. n. bek. Tremor, Schlaganfall. Herz: Häufi gk. 
n. bek. Herzklopfen. Gefäße: gelegentl. Hitzegefühl; Häufi gk. n. bek. Hitzewallungen. Atemw., Brustr. u. Mediast.: Häufi gk. n. bek. Dyspnoe. GIT: sehr häufi g Übelk.; häufi g 
Erbrechen, Durchfall. Haut u. Unterhautzellgew.: gelegentl. Urtikaria, Exanthem; Häufi gk. n. bek. Pruritus, Hyperhidrose. Skelletmskl, Bindegew. u. Knochen: Häufi gk. n. bek. 
Arthralgie, Myalgie. Allg.: häufi g Müdigk., Asthenie; gelegentl. grippeähnl. Erkr., Pyrexie, Rigor, Rückenschm.; Häufi gk. n. bek. Beschwerden, Schmerzen, Juckreiz, Exanthem/
Urtikaria a. d. i. m. Inj.-stelle. Unters:. Häufi gk. n. bek. TSH verringert. Verschreibungspfl ichtig. Pharmazeutischer Unternehmer: Genzyme Europe B.V., Gooimeer 10, 
1411 DD Naarden, Niederlande. Örtlicher Vertreter des Zulassungsinhabers: Genzyme GmbH, Siemensstr. 5 b, 63263 Neu-Isenburg Stand: November 2012

Ersparen Sie Ihren Patienten
Hypothyreose zu googeln.

Thyrogen® vermeidet die Begleiterscheinungen der Hypothyreose.

• schnell
 • zuverlässig
  • kontrolliert
  

Nehmen Sie Ihren Patienten die Angst vor den Folgen 
einer Hypothyreose. Mit Thyrogen®, dem Standard zur 
Ablation und Nachsorge bei Schilddrüsenkrebs, vermeiden 
Sie die Begleiterscheinungen der Hypothyreose ganz nach 
den Leitlinien der führenden Fachgesellschaften.

www.thyrogen.de
Hotline: 0800 / 84 97 64 36

Thyrogen 0,9 mg Pulver zur Herstellung einer Injektionslösung; Qualitative und quantitative Zusammensetzung: Jede Durchstechflasche Thy-
rogen enthält einen Nominalgehalt von 0,9 mg Thyrotropin alfa. Nach dem Auflösen enthält jede Durchstechflasche Thyrogen 0,9 mg Thyrotropin alfa in 
1,0 ml. Liste der sonstigen Bestandteile: Mannitol, Natriumhydrogenphosphat, Monohydrat, Natriumdihydrogenphosphat, Heptahydrat, Natriumchlorid. 
Anwendungsgebiete: Thyrogen (Thyrotropin alfa) ist für die Anwendung bei Serum-Thyreoglobulintests (Tg) mit oder ohne Radiojod-Ganzkörperszinti-
graphie bestimmt, die durchgeführt werden, um Schilddrüsenreste und gut differenzierte Schilddrüsenkarzinome bei solchen Patienten festzustellen, die 
nach einer Thyreoidektomie mittels Schilddrüsenhormon- Suppressionstherapie (THST) behandelt werden. Patienten mit niedrigem Gefährdungsgrad 
bei gut differenziertem Schilddrüsenkarzinom, bei denen während einer THST keine Tg-Konzentration und kein rhTSH-stimulierter Anstieg der Tg- Kon-
zentration im Serum nachweisbar sind, können im Anschluss durch Bestimmung der rhTSH-stimulierten Tg-Spiegel überwacht werden. Thyrogen ist zur 
prätherapeutischen Stimulierung in Kombination mit 30 mCi (1,1 GBq) bis 100 mCi (3,7 GBq) Radiojod zur Ablation von restlichem Schilddrüsengewebe 
bei Patienten bestimmt, die wegen eines gut differenzierten Schilddrüsenkarzinoms einer fast totalen oder totalen Thyreoidektomie unterzogen wurden 
und bei denen keine Hinweise auf Fernmetastasen des Schilddrüsenkarzinoms vorliegen. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff 
oder einen der in Abschnitt 6.1 genannten sonstigen Bestandteile; Schwangerschaft. Zulassungsinhaber: Genzyme Europe B.V., Gooimeer 10, 1411 
DD Naarden, Niederlande. Abgabe: Rezept- und apothekenpflichtig. Pharmakotherapeutische Gruppe: Hypophysen- und Hypothalamushormone, 
Hypophysenvorderlappenhormone und Analoga; ATC Code: für Thyrotropin alfa: H01AB01. Stand der Information: November 2012. Weitere Angaben 
zu den besonderen Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige 
Wechselwirkungen, Schwangerschaft und Stillzeit, Nebenwirkungen sowie den ggf. Gewöhnungseffekten sind der veröffentlichten Fachinfor-
mation zu entnehmen. FGNr. 034370T
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Thyrogen® Pulver z. Herst. e. Inj.-lösg. Wirkstoff: Thyrotropin alfa. Zusammens.: Arzneil. wirks. Bestandt.: Jede Durchstechfl . enth. 0,9 mg Thyrotropin alfa. Sonst. Be-
standt.: Mannitol, Natriumhydrogenphosphat 1 H2O, Natriumdihydrogenphosphat 7 H2O, Natriumchlorid. Anw.-geb.: Thyreoglobulintests (Tg-Tests) mit od. ohne Radiojod-
Ganzkörperszintigraphie, d. durchgef. werden, um best. Arten v. Schilddrüsenkrebs bei Pat. festzust., d. nach Thyreoidektomie mit Schilddrüsenhormon-Suppressionsther. 
(THST) behand. werden. Pat. mit niedr. Gefährdungsgrad bei gut diff. Schilddrüsenkrebs, bei d. während e.ze Tg-Konz. u. kein rhTSH-stimul. Tg-Anstieg nachweisbar ist, kön-
nen i. Anschl. durch Best. der rhTSH-stimul. Tg-Spiegel überwacht werden. Prätherap. Stimulierung i. Komb. m. 30-100 mCi (1,1-3,7 GBq) Radiojod z. Ablation v. restl. Schild-
drüsengew. bei Pat., d. wg gut differenziertem Schilddrüsen-Ca e. fast totalen od. totalen Thyreoidektomie unterzogen wurden u. bei denen keine Hinw. auf Fernmetastasen 
vorliegen. Gegenanz.: Überempfdlk. ggü. schilddrüsenstimulierenden Hormonen bovinen od. humanen Ursprungs od. e. d. sonst. Bestandt. Warnhinw. u. Vorsichtsmaßn.: 
Nicht intravenös u. nicht m. and. AM in derselb. Injekt. verabr. Entscheidg. üb. Verw. b. Kdrn. durch Pädiater. Bei best. Pat.-gruppen (mit lokaler Tumorexpansion innerh. 
lebensw. anatom. Strukt.) Vorbehandl. m. Kortikosteroiden erwägen. Sorgf. Nutzen-Risiko-Abwägung b. ält. Pat. m. erhöht. Risiko durch Herzerkr. u. Pat. m. erhebl. Schilddrü-
senrestgew. Langsamere Elimination b. Dialysepat. u. Pat. m. eingeschr. Nierenfkt.. Schwangersch. u. Stillzeit: Nicht anw. In Komb. m. Radiojod kontraindiziert. Nebenw.: 
Neoplasien: Häufi gk. n. bek. Neoplasma, Schwellg, Metastasenschm. Nerven: häufi g Schwindel, Kopfschm., Parästhesie; Häufi gk. n. bek. Tremor, Schlaganfall. Herz: Häufi gk. 
n. bek. Herzklopfen. Gefäße: gelegentl. Hitzegefühl; Häufi gk. n. bek. Hitzewallungen. Atemw., Brustr. u. Mediast.: Häufi gk. n. bek. Dyspnoe. GIT: sehr häufi g Übelk.; häufi g 
Erbrechen, Durchfall. Haut u. Unterhautzellgew.: gelegentl. Urtikaria, Exanthem; Häufi gk. n. bek. Pruritus, Hyperhidrose. Skelletmskl, Bindegew. u. Knochen: Häufi gk. n. bek. 
Arthralgie, Myalgie. Allg.: häufi g Müdigk., Asthenie; gelegentl. grippeähnl. Erkr., Pyrexie, Rigor, Rückenschm.; Häufi gk. n. bek. Beschwerden, Schmerzen, Juckreiz, Exanthem/
Urtikaria a. d. i. m. Inj.-stelle. Unters:. Häufi gk. n. bek. TSH verringert. Verschreibungspfl ichtig. Pharmazeutischer Unternehmer: Genzyme Europe B.V., Gooimeer 10, 
1411 DD Naarden, Niederlande. Örtlicher Vertreter des Zulassungsinhabers: Genzyme GmbH, Siemensstr. 5 b, 63263 Neu-Isenburg Stand: November 2012

Ersparen Sie Ihren Patienten
Hypothyreose zu googeln.

Thyrogen® vermeidet die Begleiterscheinungen der Hypothyreose.

• schnell
 • zuverlässig
  • kontrolliert
  

Nehmen Sie Ihren Patienten die Angst vor den Folgen 
einer Hypothyreose. Mit Thyrogen®, dem Standard zur 
Ablation und Nachsorge bei Schilddrüsenkrebs, vermeiden 
Sie die Begleiterscheinungen der Hypothyreose ganz nach 
den Leitlinien der führenden Fachgesellschaften.

www.thyrogen.de
Hotline: 0800 / 84 97 64 36


